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Förderantrag bei der WI-Bank wurde fristgerecht am 

29. September 2017 abgegeben 

Bauantrag wird bis zum 25. Oktober 2017 eingereicht 

Beginn Entkernung und Abriss Pflegeheim November 2017 

Sachstand Neubau  
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Der Rahmenvertrag ist zum 01.10.2017 in Kraft getreten (§39 

Absatz 1a SGB V) 

Diese Regelung gilt für alle Entlassungen von Patienten aus voll- 

und teilstationären sowie stationsäquivalenten Behandlungen 

durch das Krankenhaus, auch im Rahmen der belegärztlichen 

Versorgung 

Ziel ist die bedarfsgerechte, kontinuierliche Versorgung des 

Patienten im Anschluss  an die Krankenhausbehandlung  

Hierzu gehört eine strukturierte und sichere Weitergabe 

versorgungsrelevanter Informationen und die enge 

Zusammenarbeit unterschiedlichster Berufsgruppen  innerhalb des 

Krankenhauses 

Entlassmanagement 
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Das Entlassmanagement muss standardisiert durchgeführt werden  

Ein multiprofessionelles Team (Ärzte, Pflege, Sozialdienst, 

Therapeuten etc.) führt ein patientenindividuelles Entlass-

management durch 

Auf der Homepage der Klinik müssen Informationen zum 

Entlassmanagement ausgewiesen werden 

Der Patient muss schriftlich über das Entlassmanagement informiert 

werden und muss in die Durchführung schriftlich einwilligen 

Es muss ein Initiales Assessment durchgeführt werden 

Das Führen eines Medikationsplans und eines Entlassplans (z.B. 

durch eine Checkliste) ist erforderlich 

Es können Verordnungen (Rezepte, Hilfsmittel etc.) und 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen ausgestellt werden 

Entlassmanagement 
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Durch das klinikinterne Casemanagement und den Sozialdienst 

werden bereits viele Prozesse (Assessment, Medikamentenplan, 

Entlassplan, Entlassbrief) gelebt 

Das Ziel ist eine flächendeckende Umsetzung des Rahmenvertrages 

bis Ende des Jahres  

Die Umsetzung ist nur auf elektronischer Basis durch das 

Krankenhausinformationssytem (KIS) zu gewährleisten, so dass 

zunächst die notwendigen Schnittstellen (z.B. Erstellung des 

Medikamentenplans, Erstellen von  Verordnungen) seitens des 

Softwareanbieters zur Verfügung gestellt werden müssen  

Der Rahmenvertrag bringt einen hohen Dokumentationsaufwand 

inklusive eines  hohen Schulungsbedarfs der Mitarbeiter mit sich 

Entlassmanagement 
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Aufgrund notwendiger Baumaßnahmen finden  in den 

Operationssälen 2 und 3 der Kreisklinik Groß-Umstadt vom  9. bis 

zum 20. Oktober 2017 keine Operationen statt.  

Um in dieser Zeit eine optimale medizinische Versorgung zu 

gewährleisten, wurden für den Zeitraum der Baumaßnahmen zwei 

mobile OPs der Firma Q-bital angemietet .  

Auf dem Krankenhausgelände stehen seit Ende September vor dem 

alten Pflegeheimgebäude zwei mobile OP-Einheiten. 

Die Operationssäle 1 und 4 stehen weiterhin uneingeschränkt zur 

Verfügung. Diese OP-Einheiten  sind jeweils 15,5 Meter lang und 8  

Meter breit. 

Mobiler OP und OP-Sanierung  
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Zur Standortauswahl: Patiententransport zwischen den Mobileinheiten 

und dem Krankenhaus muss reibungslos und ohne Umwege erfolgen. 

Die Nutzung des bestehenden Haupteingangs des ehemaligen 

Pflegeheims mit dem vorhandenen Übergang  ins Krankenhaus hat 

sich in diesem Falle als optimale Lösung herausgestellt.  

Aufgrund der guten und konstruktiven Zusammenarbeit mit der Firma 

Q-bital im Vorfeld, erfolgte der Transport sowie der Aufbau der mobilen 

Einheiten völlig problemlos.  

Am 10. Oktober 2017 wurden bereits erste Operationen in den 

Einheiten durchgeführt – hier hat alles bestens funktioniert. 

Für die britische Firma Q-bital war es eine gelungene Premiere in 

Deutschland – bisher kamen deren mobilen OP-Einheiten in den 

europäischen Nachbarländern zum Einsatz.  
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Stand Baustelle: Beginn der Baumaßnahmen im OP 2 und 3 erfolgte 

am Freitag, den 6.10. plangemäß 

Verlauf der Bauarbeiten erfolgte ohne Beeinträchtigung der OPs 1 und 

4. 

Die Koordination der Patientenoperationen in den mobilen Ops verlief 

reibungslos. 

Die Baumaßnahme ist weitestgehend abgeschlossen, sodass ab 

Mittwoch dem 18.10.2017 der normale OP-Betrieb wieder 

aufgenommen wird.  

Kleine Nacharbeiten im Flurbereich des OP 1 erfolgen ohne 

gravierende Beeinträchtigung am Wochenende. 

Die Patientensicherheit stand und steht zu jeder Zeit im Vordergrund.  
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Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit! 




